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Grundsätzlich kann mit konventionellen 
Mundspiegeln aus Edelstahl gut gearbei-
tet werden, sodass der neuartige RELAX 
Mundspiegel der Firma E. HAHNENKRATT 
GmbH aus Königsbach-Stein anfangs bei 
uns keine außergewöhnlich große Auf-
merksamkeit erregte, obwohl uns die Far-
ben und das Design sofort gefielen. Auch 
die Leichtigkeit des Instruments fiel uns 
sofort positiv auf. Bei dem Material han-
delt sich um einen glasfaserverstärkten 
Kunststoff, der autoklavierbar und dabei 
form- und farbbeständig und der in sie-
ben verschiedenen Farben erhältlich ist 
(Abb. 1). 

Gut in der Kinderzahnheilkunde

Da Instrumente aus Stahl bei den Patien-
ten oft mit negativen Assoziationen be-
setzt sind, können die frischen Farben auf 
dem Behandlungstray zu einem angstlö-
senden Moment beim Patienten führen. 
Speziell in der Kinderzahnheilkunde wird 
deutlich, dass farbige Instrumente die 
Hemmschwelle während der zahnärztli-
chen Behandlung deutlich herabsetzen. 
Dabei nimmt der Spiegel an sich eine he-
raustretende Rolle ein, da dieser nach 
dem Tell-Show-Do-Prinzip sogar häufig 
dazu dient, dass nicht nur die Diagnostik 
spielend einfach durchzuführen ist, son-

dern umgekehrt auch das Kind selbst die 
Zähne der Eltern oder Geschwister mit 
dem Mundspiegel untersuchen möchte. 
Auf diese Weise baut der Patient erste 
Ängste und Hemmungen ab. Dieser 
 Vorgang wird durch das Design und  
die freundlichen Pastelltöne des RELAX 
Mundspiegels unterstützt (Abb. 2). 

Vereinfachte Praxisorganisation 
und ergonomisches Design

Auch die Praxisorganisation kann durch 
die unterschiedliche Farbcodierung in 
verschiedenen Behandlungszimmern ver-
einfacht werden, sodass störende und 
nicht autoklavierbare Gummimarkierun-
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Abb. 1: RELAX Mundspiegel aus autoklavierbarem Glasfiber.
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gen der Instrumente wegfallen. So wird die 
Zuordnung durch die auf den ersten Blick 
 erkennbare Farbcodierung erleichtert.

Als besonders angenehm wird während 
der Behandlung die Ergonomie des Instru-
mentes empfunden. Das hier vorgestellte 
Produkt ist deutlich leichter als konventio-
nelle Mundspiegel und bietet durch den breit 
geformten Griff mit Mulden ein entspanntes 
Haltegefühl in der Hand. Diese positive Ei-
genschaft kommt vor allem dann zum Tra-
gen, wenn Wangen, Lippen und Zunge über 
längere Zeit abgehalten werden müssen. 
Auch der Patient profitiert von den gerunde-
ten Formen des Spiegelkopfes, da das Abhal-
ten der Zunge und des empfindlichen Mund-
bodens mit deutlich weniger postoperativer 
Morbidität verbunden ist.

Helleres Spiegelbild

Erhältlich ist der RELAX Mundspiegel in den 
Varianten FS Rhodium und FS ULTRA. Von bei-

Abb. 2: Pink überzeugt auch die kleinsten Pa-

tienten.
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den Instrumenten überzeugt insbeson-
dere das helle und kristallklare Spiegelbild 
des RELAX FS ULTRA, das heller ist als  
das Spiegelbild von herkömmlichen Front 
Surface Spiegeln. Dieser Vorteil verein-
facht nicht nur das Sehen an sich, sondern 
vorzugsweise das Arbeiten bei indirekter 
Sicht in tiefen Molarenkavitäten oder bei-
spielsweise im Rahmen der Endodontie 
beim Auffinden von versteckten Wurzel-
kanaleingängen (Abb. 3 und 4). 

Einfache Reinigung

Selbst aus hygienischer Sicht ist der RELAX 
Mundspiegel eine Bereicherung für den 
täglichen Praxisalltag. Der Spiegel ist nicht 
eingefasst wie bei Standard-Mundspie-
geln, sondern eingegossen. Dadurch gibt 
es einen exakt planen, fugenlosen Über-
gang von Spiegel zu Fassung, der einfach 
zu reinigen ist.  Da der RELAX Mundspie-
gel aus einem Stück gefertigt wird, entfällt 
zudem die Trennung des Instruments  
zur Reinigung, wie dies die RKI Richtlinie 
für demontierbare Instrumente fordert. 
Zudem ermöglicht dies einen verbesser-
ten Workflow und Zeitersparnis im Praxis-
alltag während der Wiederaufbereitung 
des zahnärztlichen Instruments. 

Im täglichen Gebrauch erleben wir 
auch nach einer professionellen Zahn-

reinigung eine deutlich vereinfachte Auf-
bereitung. Selbst bei angetrockneten 
Rückständen von Polierpasten und Farb-
indikatoren werden die RELAX Spiegel im 
Thermodesinfektor rückstandslos sauber. 
Im Gegensatz dazu erleben wir bei kon-
ventionellen Mundspiegeln aus Edelstahl 
immer wieder, dass sich Reste der Polier-
paste zwischen Spiegel und Fassung fest 
anhaften, welche oft nur durch eine zu-
sätzliche Reinigung im Ultraschallbad ent-
fernt werden können.

Qualitativ hochwertig

Die Risikobewertung von Medizinproduk-
ten erfolgt gemäß der Veröffentlichung 
der RKI Richtlinie im Bundesgesundheits-
blatt, wonach der Mundspiegel als semi-
kritisch eingestuft werden kann. Damit ist 
die Sterilisation optional, dennoch sind 
die Spiegel autoklavierbar.

Sowohl in internen als auch in einem 
externen Praxistest über sechs Monate  
in der Poliklinik für Zahnärztliche Prothe-
tik der Universität Frankfurt am Main 
konnte festgestellt werden, dass das In-
strument  äußerst qualitätsbeständig ist 
(siehe  DENTALZEITUNG 3/2015, S. 72 f.). 
Sogar bei Reinigung und Desinfektion 
sowie Einfluss von Säure im Thermodes-
infektor änderten sich weder die Material-

oberfläche noch die Farbeigenschaften des 
Materials. Nicht einmal Plaqueindikatoren 
zur  Bestimmung von Mundhygieneindi-
zes konnten die Materialeigenschaften 
nachteilig beeinflussen.

Fazit

Für unseren Praxisalltag ist der RELAX 
Mundspiegel der Firma E. HAHNENKRATT 
GmbH ein Gewinn: Die vereinfachte In-
strumentenaufbereitung, das ergonomi-
sche Design, die frischen Farben und vor 
allem das erleichterte Sehen durch den 
extrem hellen FS ULTRA Spiegel berei-
chert jede Patientenbehandlung.

Abb. 3: Spiegelbild des RELAX FS ULTRA vs. ... Abb. 4: ... Spiegelbild eines herkömmlichen FS Spiegels.

Zum Beitrag „Mund-
spiegel für ein ent-
spanntes Arbeiten“ 
von Dr. Jan Brandt 
aus der DZ 3/15.
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